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Deutſch Belgoland
Von unſerm Spezialberichterſtatter
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infolge der mangelhaften Verbindung verſpätet ein
r nſeres Korreſpondenten entnehmen wir noch

folgende Details über die belgoländer Feſttage
Am Sonabend kam es am Strande zu einem ſcharfen Wort

wechſel zwiſchen den Helgoländern und den übermüthigen jungen
engliſchen Matroſen die ohne jede Aufſicht gegen die am Strande
verſammelten Badegäſte etwas rückſichtslos wurden Aus den
Reihen der Fiſcher flogen heftige Worte und man hörte den Ruf
Die Engländer haben uns nichts mehr zu ſagen wir ſind

Deutſche Zum Glück beruhigten ſich die erhitzten Gemütber
bald und der letzte Tag unter engliſchem Regime ging friedlich
zu Ende Abends drehten ſich in den beiden Tanzlokalen Zum
grünen Waſſer und Auf hoher Meereswoge Deutſche
Engländer und Helgoländer im Tanz Ein buntbolebtes
Bild ſeine Damen in 16knöpfigen Handſchuhen walzten mit
Fiſchern in der Wolljacke junge engliſche Soldaten
ſchwenkten berliner Dienſtmädchen umher die geſuchteſten
Tänzerinnen aber waren wie immer die meiſt außer
ordentlich zierlichen Helgoländerinnen die von Badegäſten
und Schiffsleuten gleich heiß begehrt wurden Auf das
Wohl der unterſchiedlichen Vaterländer wurde manche Flaſche
Heidſieck Monopole geleert manche Welle eine Miſchung
von Grog und Rothwein verſchlungen und morgens gegen drei
Uhr konnte man noch verſpäteten Zechern am Meer begegnen

Heute iſt ganz beſonders die Voſt belagert Jeder will noch
helgoländer Marken kaufen und abgeſtempelt haben und die
bedrängten Beamten mußten ſich ſchließlich weigern weitere Ab geſchafft das Terrain geſäubert die letzten Vorbereitungen ge
ſtempelungen vorzunehmen da ihre ganze Zeit durch dieſe
Beſchäftigung in Anſpruch genommen wurde Von morgen ab
werden deutſche Marken und einfache Portoſätze gelten da in
Begleitung des Staatsſekretärs v Boetticher der heute mittag
1 i Uhr auf der Grille hier eintrifft um namens der deutſchen
Regierung die Jnſel zu übernehmen ſich auch ein deutſcher Poſt
beamter befindet

J W r e l lWährend die offiziellen Perſönlichkeiten ſich bei einem Feſtmahl
vereinigten kehrten die Zuſchauer ins Unterland zurück wo
mittlerweile die im Wortlaut an anderer Stelle veröffentlichte
Kabinetsordre des Kaiſers und der Erlaß des Reichskanzlers an
geſchlagen war Langſam und ſchwerfällig buchſtabirten ſich die
Helgoländer heraus daß ihnen einſtweilen die alten Bräuche
erhalten bleiben ſollen und daß Geheimrath Wermuth als Chef
der Civilverwaltung Kapitän Geiſeler als militäriſcher Kommandant
auf der Jnſel bleibt

Jnzwiſchen vollzog ſich der Abſchied der Bevölkerung von
ihrem alten Gouverneur und von dem Magiſtrate Mr Witchate
der als Gouverneur nach Cypern geht Faſt jedem der wetter
gebräunten Fiſcher drückten die Scheidenden die Hand dann fuhr
Sir Henry Berklay unter Kanonendonner dem engliſchen Kriegs
ſchiffe Calypſo zu mit dem er morgen früh die Fahrt nach
England antritt Mr Wiichate hatte mit ſeiner Familie auf
einer außerordentlich graziös gebauten Dampfyacht Wilfire Platz
gefunden die nach ſieben Uhr etwa die Anker lichtete Die eng
liſche Verwaltung hatte das Eiland geräumt Helgoland war
deutſch geworden und überall wurde der neue Reichsbeſitz von
patriotiſchen Badegäſten beim Knallen der Champagnerpfropfen
gefeiert

Der Himmel hatte ſich aufgeklärt es gab einen herrlichen
Sonnenuntergang Auf der Jnſel aber dachte noch viele Stunden
ſpäter niemand an Schlaf Jm Konverſationshauſe wurde wieder
und wieder die deutſche Nationalhymne geſpielt und geſungen
aus allen Gaſthäuſern klangen patriotiſche Lieder nur die Helgo
länder ſelbſt hielten ſich kühl und vorſichtig abwartend zurück
Der Abſchied von England iſt ihnen bei allem Groll gegen
einzelne Perſönlichkeiten doch recht ſchwer geworden freilich
überwiegt wie ich ſchon in meinem erſten Berichte ſchrieb die
Zahl derjenigen die ſich zum geſchäftsmäßigſten politiſchen
Realismus bekennen Jhr geringes Kapital an Enthuſiasmus
ſparen ſich dieſe beſonnenen ſchwerblütigen Menſchen für morgen
für den Kaiſertag

Um 2 Uhr nachts herrſchte noch regſtes Leben Da wurde ge
hämmert und geputzt und geſcheuert nach Herzensluſt die Bade
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In dem Niederholze welches vom Dorfe her den Wald
umſäumte lungerten zwei verkommene Geſellen Ein zer
riſſenes Soldatengewand deckte den Leib des Jüngeren während
der Aeltere in einem braunen Rock ſtak der eine verteufelte
Zu Durg mit dem Kleidungsſtücke hatte welches man damals
den Jnſaſſen der Raſpelhäuſer mit auf den Weg gab wenn
z nach erſtandener Strafe der Freiheit wieder gegeben

urden
Sie mußten beide des Lebens Noth in ausgiebigſter Weiſe

erfahren haben aber noch anderes ſtand auf ihren verwitterten
Geſichtern mit ſcharfen Zügen geſchrieben Leidenſchaft und
Verbrechen hatten ihre Runen da eingegraben und der Aeltere
ganz beſonders der entgegen der damaligen Sitte einen
wirren grauen Vollbart trug ſchien längſt ſchon die Wege
des letzteren gewandelt zu ſein

Die hatten ſich auf den abendthaugetränkten Boden nieder
gelaſſen neben ſich ihre mageren Bündel welche all ihr Hab
und Gut enthielten und ſtillten mit zuſammengebettelten
Brocken den nagenden Hunger den ihre lange Wanderſchaft
heute in ihnen erregt hatte Verächtlich beiſeite geworfen
öin n er re im einzige Tröſterin auf der

e enfahrt die iTr r n ſee war Luape mache der aber kein
Hol s der Teufel Heinz ſprach der Jün iſich lang ausſtreckte und das Bündel unter Sag o

van re R n di i nung gehabtz es mir ſo ergehen ſollte den Schießprügeln gen o behalten da Wie St varh
Un triemen von dem des Herrn Korporalsdazu fiel der andere ihm roh lachend mit Piere

Stimme in die Rede gelt Dieter die ſchmeckten prächtig
Jmmer beſſer als das erbärmliche Leben welches ich fübre

deiner Lockung folgte und vom Regiment quskniff Dahie l

gäſte ſpazierten am Strande auf und nieder die deutſchen
Matroſen die im Laufe des Nachmittags und Abends an Land
gekommen waren patrouillirten hin und her und beſonders
muthige Männer wachten den Sonnenaufgang heran um die
deutſche Flagge zum erſten male allein über Helgoland aufſteigen
zu ſehen Jch hoffe meine Berichterſtatterpflicht nicht verletzt zu
hahen wenn ich mich an dieſer nationalen Frühpartie nicht be
theiligte Auch habe ich die ſpäten Zecher ſtark im Verdacht daß
ſie nur aus der Noth eine Tugend machten ſchon geſtern waren
nämlich ſo viele Extradampfer gekommen daß eine große Anzahl
von Paſſagieren obdachlos bleiben mußte

10 Aug
Die erſte Ueberraſchung brachte heute morgen das engliſche Poſt

bureau das ſich über Nacht in eine deutſche Poſtanſtalt ver
wandelt hatte Schon um acht gab es hier Andrang des Publi
kums denn jeder wollte die erſten deutſchen Poſtwerthzeichen in
Helgoland kaufen Die Landungsbrücke war feſtlich dekorirt
rechts in deutſchen links in helgoländer Farben beinahe jedes
Häuschen trug Flaggenſchmuck und durch eilig herbeigeſchaffte
Guirlanden war eine Feſtſtraße geſchaffen worden die von der
Landungsbrücke direkt über die 199 Stufen der Treppe zum
Leuchtthurm auf dem Oberlande führte Nach der Düne wurde
nur wenig übergefahren weil jeder beim Baden die Zeit zu ver
ſäumen fürchtete Das Wetter war prachtvoll ſonnig blauer
Himmel und dabei hoher Seegang Von ſechs Uhr an wurde
mit der Ausſchiffung der Truppen begonnen Jm Laufe des
Abends und der Nacht waren fünfzehn Kriegsſchiffe bei der Jnſel
vor Anker gegangen die ſämmtlich in vollem Flaggenſchmuck
ſtanden Die deutſchen Schiffsgeſchütze wurden aufs Oberland

troffen
Von neun an ſtanden die Marineſoldaten und Matroſen vor

m Lenuchtthurm paradebereit Es ſchlug gerade elf vom neuen
thurm als die kaiſerliche Yacht Hohenzollern von den

Schiffen des Geſchwaders mit Salutſchüſſen empfangen dicht bei
der Grille die geſtern Herrn v Boetticher gebracht hatte Anker
warf Die Jrene kommandirt vom Prinzen Heinrich folgte
dem Kaiſerſchiff bei ſeiner Umfahrt um die Jnſel und legte ſich
etwas weiter nördlich vor Anker Die Helgoländer Muſikkapelle
intonirte die Nationalhymne die Schiffsgeſchütze donnerten die
Wogen brauſten Unter dieſem Zuſammenklang betrat Kaiſer
Wilhelm Helgoland das erſte Stückchen deutſcher Erde
das er ſeit ſeiner großen Reiſe berührt Vom Strand
und von der Tribüne her erklang vielhundertſtimmiger
Jubel aus allen Fenſtern wurden Tücher und Fahnen
geſchwenkt Eine kleine Dampfpinaſſe brachte den Monarchen
ans Land Der Kaiſer ſah ſehr wohl wettergebräunt
und ernſt aus Nachdem die Begrüßungsadreſſe der Helgo
länder überreicht und die Blumenſpende der in alt
helgoländer Nationaltracht mit großen Hauben erſchienenen
Ehrenjungfrauen in Empfang genommen worden war ſetzte ſich
unter Führung der Kapelle des Seebataillons der Zug in Be
wegung Durch die engen verwickelten Straßen ging s bis zur
Treppe dann die Falm entlang und durch eine ganz ſchmale
Gaſſe direkt zum Leuchtthurm Hier hatte rings um
das Truppencarrs eine gewaltige Menſchenmenge Poſto gefaßt
An der Spitze des Zuges ſchritt der Kaiſer in Admiralsuniform
mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens Während der
Präſentirmarſch geſpielt wurde und der Oberſte Kriegsherr
langſam die Fronten abſchritt wurde der Jubel des Publikums
lauter ſodaß der Kaiſer mehrfach grüßend ſich verneigte Dann
gab er das Zeichen zum Beginn des Feſtgottesdienſtes

Der Marinepfarrer trat zwiſchen zwei hohe Flaggen
ſtangen vor dem mit der preußiſchen Kriegsflagge bedeckten
Altar auf welchem die Bibel lag und zwei Kerzen ſtanden
Dem Geiſtlichen gegenüber ſtand der Kaiſer hoch auf
gerichtet unbeweglich Drei Verſe des Liedes Lobe den
Herren leiteten die Feier ein Dann begann die etwa
balbſtündige Predigt die durch die mächtigen Accente die der
Marinepfarrer anſchlug ebenſo wie durch die gewaltige Natur
ſcenerie den tiefſten Eindruck machte Der Geiſtliche erinnerte an
die ſagenhaften Zeiten Helgolands das nun auf friedlichem Wege
ohne Schwertſtreich dem deutſchen Stammlande endlich wieder
eingereiht iſt nachdem es in ſchweren Zeiten nationaler Zerriſſen
heit von allen patriotiſchen Männern ſchmerzlich im Kranze der

13 Anguſt 1890
Nun danket alle Gott und nach den üblichen Gebeten war die

ergreifende Feier während welcher der Kaiſer nicht mit der
Wimper gezuckt hatte beendet

Ausland
OeſterreichUngarn Die Reiſe Riegers nach Wien

blieb wie man der meldet engre Miniſterpräſident Taaffe lehnte die Verhandlung über die Dienſtſprache
vor der Erledigung des Ausgleichs ab Trotzdem erklärte
Rieger Graf Taaffe wäre nicht prinzipiell gegen d
Forderung Rieger will nunmehr von neuem mit den
genoſſen in Prag berathen und dann Anfangs September
wieder nach Wien kommen um die Verhandlungen mit ver
Regierung fortzuſetzen Die jungtſchechiſchen Organe erklären
die Bewilligung des Tſchechiſchen als Dienſtſprache für keinausreichendes Zugeſtändutß ür den Ausgleich Wolle die Re

gierung von neuem unterhandeln ſo müßte zunächſt der status
e vor der Ausgleichsaktion hergeſtellt und neben der ſprachichen Gleichderechtigung auch das tſchechiſche Staatsre

wieder hergeſtellt werden

Frankreich Die Blätter berichten trotz dem
verhältnißmäßigen Fiasko welches die franzöſiſche Behörde in
dem pariſer Terroriſtenprozeſſe gemacht hat über ein
nenes bereits kurz erwähntes nihiliſtiſches Unternehmen Die

Mittheilung lautet wDie franzöſiſche Grenzpolizei hat den Ort entdewo die n Kivilkken die ſich in Genf zu genau
überwacht fühlten insgeheim zuſammenkamen Etwa fünfzehn
ruſſiſche Terroriſten aus Paris und Genf hatten ſich in dem
Dorfe Du bei Chamounix am Fuße des MontBlanc nieder

elaſſen Bei denſelben fand eine r Hausſuchung ſtatt
an ſtellte Nachforſchungen an weil man glaubt daß ſie

daſelbſt die explodirbaren Stoffe verſteckt haben welche ſie den
Hausſuchungen in Paris entzogen hatten Seit Langem forſchte
die Polizei nach ihrem Verſteck ohne es zu finden da ſie ſich
mit allen erdenklichen Vorſichtsmaßregeln umgaben und nur
einzeln wahrſcheinlich nächtlicher Weile dahin gingen Einige
hatten in dieſer verſteckten Gegend bleibenden Aufenthalt ge
nommen weil ſie ſich da gegen jede gerichtliche Unterſuchung
geborgen wähnten
Auf dem Kirchhofe Montparnaſſe in Paris wurden am

Sonntag gelegentlich der Gedenkfeier der Communarden
von Eudes aufrühreriſche Reden gehalten Jm übrigen verlief
die Feier ohne Zwiſchenfälle Jn Lyon votirte vorgeſtern
eine ſozialiſtiſche Verſammlung eine Tagesordnung welche alle
Arbeiter Frankreichs auffordert ſich zu organiſiren um der
Triumph der ſozialen Republik auf den Trümmern
der Bourgeoiſie herbeizuführen

Wie der Temps vernimmt haben die in Paris ver
ſammelten Generalkonſuln der Vereinigten Staaten
ihre Berathungen über die Mac Kinley Bill beendet und be
ſchloſſen bei Anwendung derſelben Milderungen
anzuempfehlen Miniſter Ribot ſoll hiervon durch den
Geſandten Whitelaw Reid verſtändigt werden

Großbritannien Faft ſämmtliche Morgenblätter vom
Montag befprechen die förmliche Uebergabe Helgolande
an Deutſchland und bezeichnen dieſelbe als Schlußakt des

engliſch deutſchen Abkommens durch welches das freund
ſchaftliche Verhältniß zwiſchen den ſtammverwandten Nationen
aufs neue befeſtigt worden ſei Daily Telegraph erklärt
Der Beſuch des Kaiſers und die augenſcheinlich glücklichen Be
ziehungen zwiſchen ihm und dem engliſchen Hofe hätten es für
England um ſo leichter gemacht die Uebertragung der Jnſel
mit Gleichmuth zu betrachten Der Standard hofft und er
wartet der Schlußakt des engliſch deutſchen Abkommens werde
die verwandtſchaftlichen Gefühle der beiden Völker dauern
befeſtigen es ſei jetzt keine einzige Frage ob groß oder klein
vorhanden betreffs welcher ernſte Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen ihnen entſtehen könnten England ſei dem Dreibunde
nicht beigetreten aber es ſei nur natürlich daß es Schulter
an Schulter mit jenen Mächten ſtehe welche kein Hehl aus
ihrer Politik machend England beweiſen daß ſie nichts an
ſtrebten was unverträglich mit der Aufrechterhaltung des
europäiſchen Friedens ſei England müſſe ſeine Sympathien

deutſchen Inſeln vermißt worden iſt Nach Abſingung des Liedes

nur Bohnen und Kommißbrot waren ſie waren doch den
elenden Bettelbrocken vorzuziehen die man uns zuſchmeißt
und um die man ſich noch mit den Dorfhunden herum
balgen muß

Pah, antwortete der andere aber die Freiheit die
goldene Freiheit Dieter Rechneft du die für nichts

ne nette Freiheit ſprach grimmig lachend der Deſerteur
Nennſt du das Freiheit Des Tags über auf der Land

ſtraße herumzuſtrolchen mit der ewigen Angſt im Leibe von
den Landreitern a gegriffen und in das nächſte Raſpelhaus

geſteckt oder gar zum Regiment zurückgeliefert zu werden
Freiheit Jahraus jahrein auf freiem Felde im Waldes
dickicht oder wenn s hoch kommt in einer Scheune auf einer

Strohſchütte übernachten und am Morgen nie wiſſen woher
das elende Bischen Speiſe und Trank nehmen das unſeren
erbärmlichen Kadaver zuſammenhält Nein ich hab s ſatt
Lieber wieder in den bunten Rock Bei den Preußen freilich

darf ich mich nicht mehr ſehen laſſen wenn ich nicht die
Spießruthen koßen und mir den Buckel zerfleiſchen laſſen will
aber jenſeits der Grenze blüht auch der Korporalsſtock und

r e mach ich mich auf den Weg zu den Oeſter
Biſt halt ein geborner Soldat, höhnte der andere und

wirſt es gewiß noch zum Feld marſchall bringen Na meinet
wegen mach was du willſt feige Seele die nicht mal ein
paar Tage lang das bischen Hunger ertragen kann Und

ätteſt s gar nicht nöthig wenn du nur meinem Rath folgteſt
aſt dich nicht umgeſchaut drüben in dem einſamen Hof wo

wir heute anſprachen Dort ſteckt Geld und Gut Junge und
niemand im r als ne Alte mit ihrem Sohn Das

Geſinde ſchläft all im Nebengebäude Höre Dieter wie wär s
wenn wir da heute nacht einen Coup machten der uns mit
einem male aus der Patſche riſſe

Wie meinſt du das fragte ſcheu der andere
Menſch biſt du ſo dumm oder ſtellſt du dich ſo er

widerte Heinz und ſeine Stimme ſank zu einem heiſeren
Flüſtern heraß einen Einbruch wollen wir riskiren heute

denen zuwenden welche die Erhaltung des Friedens wünſchen

Einen Einbruch hm ſprach zögernd der Deſertehab s noch nie getrieben und doch das Waſſer ſteht m

an der Kehle Hunger und Durſt die verfluchten
Lumpen wollen auch nicht mehr am Leibe halten und jeder
Landreiter wittert aus ihnen den Durchgänger aber einen
Einbruch Heinz ich hab s meiner ſterbenden Mutter ver
v z ehrlicher Kerl zu bleiben

Haha lachte roh der andere auf Ein ehrlicher KerlHaha Denkſt wohl du biſt einer ghikent Frag nur
deinen et Oberſten was du biſt Ein Schurke und
Fahnen üchtiger der ſeines Königs Montirung ſtahl und
von den Spießruthen zu Tode gehetzt wird wenn man ihn
erwiſcht

Verdammt daß du recht haſt ſtöhnte mehr als er
ſprach der Deſerteur der längſt aufgeſprungen war diet
a muß ein Ende nehmen ſo oder ſo

Nun galſo, ziſchelte der andere was beſinnſt du dlange Heute nacht geht s an den Hof ßunß
Und wenn der junge Bauer erwacht wenn er Lärm

ſchlägt

So kriegt er eins über den Kopf daß er für ewiManl hält v ß s dwMenſch Menſch Soweit biſt du ſchon rief entDieter Ein Mord Nein dazu biet ich nie meine van

Unſinn lenkte der andere ein wer ſpricht von ein
Mord Glaubſt du ich will mit Gewalt in des Teufels
Küche kommen Sei ohne Sorge die Geſchichte geht glatt
ab und Geld liegt dort die Fülle Haben wir s dann
iſt alle Noth vorbei und heidi geht s über die Grenze
doch ſtill was iſt das

Deutlich tönte durch die Nacht welche längſt ereingebrochenwar der Schritt eines Menſchen unter veſſen üßen das

fallene Laub kniſterte während von Zeit z Zeit das Kr
eines dürren Aſtes die Richtung kundgab aus welcher

Der Alte faßte ſeinen Gefährten am Arm und
lautlos tiefer in das Gebüſch zurück von wo aus ſie

nacht Die ganze Gegend iſt ſtill kein Hofhund da und die
Leute ſchlafen wenn ſie vom Feld n wie

c wenigſtens des Lebens Nothdurft und wenn es auch Hamſter im Winter was iſt da für Gefahr dabei die e unſichtbar den Ankömmling beohachteten

derſelbe naht

zog S

N trat dieſer zwiſchen den Bäumen hervor in den
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Colon ab welche den ſpaniſchen Geſandten in Tanger

das ſei das Hauptband welches England mit Deutſchland und
en Bundesgenoſſen verknüpfe
s liegt eine gewiſſe wehmüthige Stimmung in den Zeilen

mit welchen die Times die Uebergabe Helgolands an
das Deutſche Reich kommentirt

Ein Maler mit wahrhaft ſchöpferiſcher Phantaſie und jener
undeſinirbaren Gabe welche man hiſtoriſchen Sinn nennt ver
möchte ein denkwürdiges Bild aus der Scene zu ſchaffen welche
an heute in Helgoland abſpielt Nicht daß ſie an Sir John

ais Abzug der Römer von Großbritannien erinnertedazu iſt das Ereigniß weitgeſchichtlich zu winzig und entbehrt
er tragiſch und pathetiſchen Elemente Dennoch aber wirdz eine g ſeltſame Gedanken im Geiſte
rend um den Gouverneur heute ſchaaren wenn er den ſie
ührenden Theil des deutſch engliſchen Vertrages verlieſt und

wenn ſie von den rothen Klippen die britiſchen Schiffe ver
chwinden ſehen ſo haben ſie das Bewußtſein daß ein Kapitele kurzen her Geſchichte erfüllt iſt Kein Volk unter

der Sonne hat größere Freiheit genoſſen nach ihrem eigenen
Behagen zu leben als die Helgoländer Keines hatte weniger
Beſchwerden Thatſächlich waren ſie ihre eigenen Herren un
beſteuert und der Gouverneur beſchränkte ſeine Regierungsthätigkeit
ſo ziemlich auf die Feſtſetzung des Preiſes der Badekarten
Giebt es eine beſſere Jlluſtration der unſichtbaren Bande
welche jetzt die ganze Welt umfaſſen als die Thatſache daß das
Geſchick Sanſibars und Helgolands einander in Mitleidenſchaft
zogen Friedliche Gebietsabtretung oder Austauſch iſt in der
Geſchichte ohne dünn verhüllten Druck ſelten vorgekommen
Wir begehen einen Akt der reinen wohlwollenden Geſinnung
und Freundſchaft Wir geben freiwillig faſt unaufgefordert
und da in der Ueberzeugung daß die Helgoländer nicht unter
dem Wechſel leiden werden Die Natur hat dieſen
elſen etwa 40 Meilen von der Mündung der Elbe
ingeſtellt und das beſagt daß deſſen Einwohner mit dem

deutſchen Vaterlande vereinigt ſein ſollten Die Helgoländer
leben die eine Hälfte des Jahres von den deutſchen
nene und die andere von den Fiſchen welche ſie in
deutſchen Gewäſſern fangen Unſer Beruf war es nicht einen
Hafen anzulegen Dämme in die See zu bauen und die Jnſel
z befeſtigen Preußen hat ſchon verſprochen viel für die

ohlfahrt Helgolands zu thun und es hat ſtarke Beweggründe
ſein Verſprechen zu halten Heute verſchwindet das letzte
eichen engliſcher Eines möchten wir beſtehen zu
leiben wünſchen die Erinnerung an unſere Regierung die

nicht nur geduldet ſondern beliebt war Ueber die erfreuliche
Zukunft Helgolands hegen wir keine Zweifel
In der Kaſerne des Train Corps in Chatam wurde

eſtern durch unzufriedene Soldaten abermals eine Anzahl
ferdegeſchirre und Sattelzeug vernichtet Die Mannſchaft
lagt ſich über den Sonntagsdienſt Jnfolge einer in der

vorigen Woche bei dem Corps vorgefallenen Meuterei ſind zwei
Unteroffiziere entlaſſen und einer verhaftet worden Zur Auf
rechterhaltung der Ordnung ſind Truppen konſignirt

Spanien Die unſicheren Zuſtände in Marocco machen wie
man dem B meldet neuerdings wieder häufiger von ſich
reden Jn Madrid iſt man beunruhigt über die aus Marocco
eintreffenden Nachrichten Die in der Gegend zwiſchen dem den
Spaniern gehörenden feſten Platz Melilla und der algeriſchen
Grenze hauſenden Kabylenſtämme ſind erbittert gegen die
Spanier weil dieſelben in Melilla mehrexe mauriſche Häuptlinge
als Geiſeln gefangen halten Man fürchtet einen Angriff gegen
Melilla da wie der ſpaniſche Generalgouverneur berichtete
mehrere Kabylenſtämme 10,000 Mann ſtark geführt
von BeniSuaſen und Mazuza in der Richtung auf Melilla
vorrücken und ihre äußerſten Vorpoſten nicht weit von dieſem
Platz entfernt ſind Die ſpaniſche Regierung iſt entſchloſſen mit
größter Energie vorzugehen ſie ſandte daher die Kreuzerkorvette

nach Rabat führen ſoll um direkt mit dem Sultan von
Marocco zu verhandeln und ein Eingreifen ſeinerſeits zu ver
langen Spanien beabſichtigt die Gegend um Melilla zu beſetzen
wofern der Sultan ſich weigern ſollte die Ordnung daſelbſt auf
recht zu erhalten Auch die franzöſiſche Regierung verſtärkte ihre
Militärpoſten an der algeriſchmaroccaniſchen Grenze um die
Kabylenſtämme in Schach zu halten

Türkei Privatnachrichten aus Pera zufolge iſt der
uſtand des ſchwer verwundeten Rüſtow Paſcha
n fortſchreitender Beſſerung begriffen Zwei

Leibärzte des Sultans leiten die ärztliche Pflege Unter den
hohen Perſönlichkeiten welche ſeiner Gemahlin ihr Beileid
telegraphiſch ausgeſprochen haben befindet ſich auch General
v Caprivi der zu der betroffenen Familie ſeit Jahren

Rüſtow Paſcha dadurch ſeinem militäriſchen Berufe ſelbſt im
günſtigſten Falle für immer entzogen werden dürfte

Griechenland Aus Athen ſchreibt man uns Lebhaft
kommentirt wird hier die Thatſache daß der Sultan plötzlich
den bekannten Strategen Derviſch Paſcha zum
Oberkommandanten aller in der europäiſchen
Türkei ſtehenden Truppen ernennen will Derviſch
Paſcha galt nämlich als Führer der türkiſchen Kriegspartei
ſoweit es ſich dabei um die Abrechnung mit Hellas handelt
Auch ſollen bei Janina vier neue Forts gebaut werden lauter
Anzeichen daß irgend ein politiſches Gewitter ſich wieder über
dem Balkan zuſammenballt Jnzwiſchen ſind hier aus Mouch
zahlreiche armeniſche Flüchtlinge eingetroffen welche Hand in
Peln mit den panhelleniſchen Chauvins wühlen ohne daß die
zolizei ihnen dabei Schwierigkeiten in den Weg legte Für

ihren Unterhalt ſorgen reiche Phanariſten

Amerika Jn Buenos Aires fand am Sonntag eine
öffentliche Kundgebung ſtatt an welcher ſich gegen
60,000 Perſonen betheiligten Die Straßen der Stadt waren
beflaggt es wurden zahlreiche patriotiſche Reden gehalten Für
die künftige Präſidentenwahl wurde Mitré als Kandidat
ausgerufen

Die Heizer der Hudſon River Strecke von der
Newyork Central Railway haben ſich den Streikenden
angeſchloſſen An 1000 Poliziſten ſind auf der nördlichen
Hauptſtrecke aufgeſtellt um etwaige Verſuche der Ausſtändigen
den Verkehr zu unterbrechen zu verhindern Den Weg nach
Dewitt in der Nähe von Shracuſe haben die Streikenden
blockirt Die Direktoren der Bahn haben bis jetzt alle
Vorſchläge zu einer ſchiedsrichterlichen Beilegung zurück

wieſengewieſen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 11 Aug Das definitive Ergebniß der geſtern

ſtattgefundenen Deputirtenwahl ſtellt ſich folgender
maßen eingeſchrieben waren 29,397 Wähler Antonelli erhielt 5362 Barzilai 4519 Stimmen Die
Jrredenta iſt ſomit unterlegen SBelgrad 11 Aug Der türkiſche Geſandte Feridun
empfing geſtern eine Abordnung der macedoniſchen Serben
welche eine Petition an den Sultan gegen die Entſendung

e bulgariſchen Biſchöfe nach Macedonien über
reichte

Provbinzial Nachrichten
Nordhauſen 11 Aug Der neue Leiter unſeres Provinzial

muſeums Hr D Julius Schmidt aus Halle bei uns als
Verfaſſer der Werke Beſchreibende Darſtellung der älteren Bau
und Kunſtdenkmäler der Stadt Nordhauſen und des Kreiſes Graf
ſchaft Hohenſtein eine geſchätzte Perſönlichkeit weilte etwas Tage
bier um die Ergebniſſe der Ausgrabungen welche unſere
Muſenmsleitung in letzter Zeit mit vielem Erfolge durchgeführt
hat zu zeichnen und abzuformen Hr Dr Schmidt iſt wie man
hört beauſtragt in gleicher Weiſe auch die übrigen Muſeen der
Provinz durchzuarbeiten ſo daß ſpäter das Provinzial
muſeum durch die Sammlung der ſo gewonnenen Abgüſſe
ähnlich dem römiſchgermaniſchen Centralmuſeum zu Mainz einen
Ueberblick über die vorgeſchichtlichen Funde des geſammten
Gebiets der Provinz Sachſen bieten wird

DD Halberſtadt 11 Aug Die heute im Elyſium hier ab
gehaltene von mehr denn 600 Lehrern beſuchte allgemeine
Volksſchullehrer Konferenz am hieſigen Seminar wurde
mit dem gemeinſchaftlichen Geſange O heil ger Geiſt kehr bei
uns ein und mit einem von dem Vorſitzenden Hrn Seminar
direktor Dr Hirt geſprochenen Gebete eingeleitet worauf derſelbe
die Verſammlung mit einer Anſprache begrüßte in welcher
beſonders die Verdienſte Dieſterwegs um die Volksſchule dargelegt
wurden Dieſe Anſprache wurde mit größtem Beifall aufgenommen
Nach Erledigung geſchäftlicher Mittheilungen ſprach ſodann
Hr Lehrer Heine von hier über Den Zeichenunterricht
in der Volksſchule mit Bezugnahme auf den Stuhl
mann ſchen Leitfaden Der Vortragende hatte eine Zahl
von Leitſätzen ſeinen Ausführungen zu Grunde gelegt welche
Methode und Zweck des Zeichenunterrichts behandelten Redner
erntete für ſeinen lehrreichen mit großem Fleiße bearbeiteten
Vortrag lebhaften Beifall Nach einer Pauſe hielt Hr Heine
noch eine Probelektion mit Schülern der unterſtädtiſchen Volks
ſchule im techniſchen Skizzirzeichnen An der ſich anſchließenden
Beſprechung der von dem Referenten aufgeſtellten Leitſätze
betheiligte ſich eine Anzahl Redner Die Grundſätze fanden ime in Beziehungen unterhält Die Wunden ſind

brigens nach Angabe Mavrogeny Paſcha s ſo beſchaffen daß

Niederholz und überraſcht flüſterte Dieter ſeinem Genoſſen
zu Alle Wetter es iſt der Bauer vom Hof drüben

Ja es war Ulrich vom Schwedenhof Die Büchſe über die
Schulter geworfen den Hut tief in das Geſicht gedrückt und
wilden Grimm im Herzen ſo war er in den Wald geſchritten
unbekümmert ob ihn der Förſter treffe oder nicht Er war
hinausgegangen um das Heer der wüſten Gedanken ab

ſchütteln welches ihn drinnen in der engen Stube des
wedenhofs überfluthete aber als ihn die friſche Waldesluft

umwehte die nächtliche Ruhe und Stille ihn umfingen da
legte ſich nach und nach die Brandung in ſeinem Jnnern und
die alte Jagdluſt regte ſich leiſe Der Hirſch kam ihm zu
Sinn den er ſeit Wochen wiederholt dort unten am Quell
bei der Mordeiche hatte äſen ſehen das ſtolze ſtattliche Thier
deſſen Spur er erſt am Morgen wieder entdeckt hatte und
das zum Schuß zu kriegen ſein einziger Gedanke war

Er nahm unwillkürlich die Büchſe von der Schulter und
machte ſich ſchußfertig Dann ſtand er einen Augenblick ſtill
und ſpähte mit ſcharfem Auge durch den Dämmer der Nacht
umher wo er ſich befand Sein kundiger Blick ließ ihn ſofort
die einzuſchlagende Richtung erkennen und ohne Zögern wendete
er ſich nach links und ſchritt nach der Gegend der Mordeiche
Er nahm ſich keine Mühe ſeine Schritte zu dämpfen wer
konnte ihn auch hören Pah der wich ihm aus und wenn
er ihn auch traf wenn er ihn traf nun ja dann mußte
der alte Groll endlich einmal ausgefochten werden mußte ſich
das Schickſal eines von ihnen erfüllen

Wieder ſtieg ihm heiß das Blut zu Kopf und feſter um
nnten ſeine Hände die Büchſe aber der Nachtwind welcher
ſe durch die Bäume ſtrich kühlte ſeine glühende Stirn er

athmete ein paar mal tief auf und ſchritt ruhig weiter
Und wie die Leidenſchaften in der Bruſt des einſamen

Nachtwanderers unten ſo rangen oben am Himmel die
Wolken einen ſchweren Kampf Bald jagten ſie in dichten
bleiſchweren Maſſen über einander hin daß auf Augenblicke
vollſtändige Finſterniß eintrat dann kamen wieder einzelne
leichte Nachzügler hinterdrein nur halb und halb die bleiche
Mondſcheibe verhüllend bis endlich der Herbſtſturm des
Spieles müde die Backen aufblies und mit einem mächtigen

ch die ganze geſpenſtiſche Geſellſchaft vor ſich hertrieb daß
erſt langſam und widerwillig dann raſcher und raſcher

gbzog und endlich vom nächtlichen Horizont verſchwand Der
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erhoben
allgemeinen Zuſtimmung gegen einige Leitſätze wurde Widerſpruch

Schein behauptete als Sieger das Feld und ſandte ſeine
bläulichen Strahlen hinunter auf Buſch und Bäume daß es
gar ſeltſam glitzerte und funkelte in den herbſtlich rothen vom
Nachtthau getränkten Blättern wie Blut und Thränen

die Waſſerlache
gebildet wurde

umſäumte

Mond er war noch nicht ganz voll aber gab ſchon lichten

Jetzt hatte Ulrich den Rand des Dickichts erreicht welches
die vom Ausfluß der Quelle

Sie enthielt nur wenige Schritte im Geviert
und ihr Spiegel verſchwand unter den wuchernden Waſſer
pflanzen und einer Lage falber Blätter welche die mächtige
Eiche auf das Gewäſſer herabgeſtreut hatte Der hundert
jährige Baum war nicht beſonders hoch aber weitverzweigt
und ſtreckte ſeine knorrigen Aeſte nach allen Seiten aus Der
Wilderer trat in ihren Schatten ſpähte ſcharf nach der Seite
von woher er den Hirſch erwartete und horchte dann als ſich
ſeinem Auge nichts zeigte geſpannt in die Nacht hinaus
jeden Augenblick bereit dem ſorglos nahenden Thiere den
bleiernen Todesboten aus dem ſchußfertigen Gewehr entgegen
zuſenden

Aber es blieb lange lange ſtill Nur die Aeſte rauſchten
vom Wind bewegt zuweilen auf und ein einſamer Vogel gab
verſchlafen einen kurzen krächzenden Laut während in Ulrich
jenes nervenaufregende Gefühl ſich regte welches nur der
kennt der in athemloſer Erwartung auf dem nächtlichen
Anſtand der Beute harrt Er dachte nur noch an den Hirſch
alles andere war todt und vergeſſen ſelbſt der Förſter und
ſo lebte und webte das ſtattliche Thier in ſeinen Sinnen daß
es zuweilen vor ſein geiſtiges Auge trat und ihm zweimal
war als ſähe er es aus dem Gehölz in die kleine Lichtung
n und mit ſeinen großen klugen Augen nach ihm herüber

ſchauen
Zehn Uhr dröhnte von der Dorfuhr durch die Stille der

Nacht Es war kalt geworden und auch durch den Körper des
harrenden Wilderers ging ein eiſiges Fröſteln

Aber was kümmerte ihn das Er hatte ganz andere
grimmig kalte Winternächte im Walde verbracht ſeit ihm ſeine
Liebe geſtorben war und war gefeit gegen Sturm und Wetter
Und jetzt jetzt regte ſich etwas in der Ferne er richtete ſich
hoch auf und horchte hinaus während ſein Auge den leichten
Nebelflor zu durchdringen ſuchte der aus dem Boden
aufſtieg und vom Mondlicht durchwoben ſich um die Büſche

p Erfurt 11 Aug Geſtern waren aus hieſigem Land
gerichtsgefängniß zwei Verbrecher entſprungen Lange haben
dieſelben indeß die Freiheit nicht genoſſen Nachdem ſie die Nacht
über bei einer Frauensperſon zugebracht hielten ſie heute
mittag in einer allein belegenen Gaſtwirthſchaft an der nach
Weimar führenden Straße ein Zechgelage wobei ſie durch vier
bieſige Polizeibeamte feſtgenommen wurden Sie gaben an
mittels Nachſchlüſſel die Freiheit gewonnen und die Abſicht gehabt
zu haben nach einigen vergnügten Tagen ſich wieder zu ſtellen
Heute nachmittag fand man im Feſtungsgraben durch den Kopf

die Leiche eines etwa wo inyrigen Mannes Der
elbe hatte Rock Weſte und Hut an das Ufer gelegt Jn einer

Taſche fand ſich ein Zettel mit den Worten Jch heiße Andreas
Voigt mein Sohn arbeitet in der Gewehrfabrik

S Kalbe 11 Aug Am Sonnabend fand die landes
polizeiliche Abnahme der neuen am 15 d zu eröffnenden
Sekundärbahn Kalbe Bernburg bis zur anhaltiſchen
Grenze ſtatt Die Abnahme ward von Vertretern der königl
Regierung der königl EiſenbahnDirektion Magdeburg und des
Kreiſes Kalbe ausgeführt Abends fuhren die Herren nach dem
Bahnhof Grizehne zurück
K Torgan 11 Aug Bezüglich meines geſtrigen Berichtes

die Verlegung der hieſigen Pferdemärkte betreffend iſt zube
richtigen daß der Termin an welchem der nächſte Pferdemarkt
hier abgehalten werden ſoll Montag der 25 d und nicht wie

r richerweie geſagt wurde der 24 denn dies iſt der Sonn
ag t

O Ouerfurt 11 Aug Unſere Stadt hat Ausſicht ein der
neu zu errichtende Präparanden Anſtalten zu erhalten Die
erforderlichen Koſten ſind bewilligt

w Aken 11 Aug Die Nonne dieſer unheimliche Gaſt
unſerer Wälder hat ſich nun auch bei uns und in den Kiefern
waldungen des benachbarten Anhalt eingeſtellt Geſtern nach
mittag ertrank beim Baden in der Elbe unweit ſeines Fahr
zeuges der im Dienſte eines hieſigen Schiffseigners ſtehende
ſächſiſche Bootsmann B Trotzdem man ſofört mit einem
er ihm zu Hilfe eilte konnte der Mann doch nicht gerettet
werden

J Weimar 19 Aug Aus dem r patriotiſchen
Jnſtituts der unter dem Schutze der Frau Großherzogin ſtehenden
Frauen Vereine im Großherzogthum Sachſen dürfte folgendes
von Jntereſſe ſein Die ſegensreiche Wirkſamkeit der von der
Frau Großherzogin erbauten Pflegerinnen Anſtalt Sophien
haus tritt immer mehr in die Erſcheinung eine Erweiterung
im verfloſſenen Jahre beſteht theils in der Errichtung auswärtiger
neuer Stationen theils in der Vergrößerung des Jſolirhauſes
was ſich bei den Epidemieen im Jahre 1888 als Bedürfniß er
e hatte Ueber den Neubau des Kinderheilbades zu
Salze wurde wohl kürzlich ausführlich berichtet Die Koch
ſchule in Weimar hat ſo viel Anklang gefunden daß der Unter
richt jetzt an 6 Wochentagen ertheilt wird Jn den Jnduſtrie
Schulen iſt die Schellenheld ſche Methode eingeführt Ge haus
gründete einen Verein für Armenpflege Gerſtungen er
weiterte ſeine Thätigkeit durch Fürſorge für Wöchnerinnen Ruhla
durch Beköſtigung armer ſchwacher Schulkinder Die Errichtung
von Kinderbewahr Anſtalten ſteht in Kürze bevor in
Stadtwende Tannrode und Helmershauſen Unter den zahl
reichen Spenden welche dem Frauen Verein zufloſſen iſt be
ſonders zu gedenken daß Kommerzienrath Käſtner in Weimax
der Pflegerinnen Anſtalt ein Kapital von 10,000 M zu Wohl
thätigkeits Zwecken verehrt hat

J Weimar 11 Aug Der vor kurzem hier begründete
Brieftauben Züchter Verein hielt geſtern ſein erſtes
Tauben Fliegen Die nach Osmanſtedt geſandten Tauben dies
jähriger Zucht wurden 10 Uhr 30 Min vorm am Bahnhof
Osmanſtedt aufgelaſſen und trafen 10 Uhr 38 Min in ihren
Schlägen hier ein Bei den weiteren Verſuchen wird die Ent
fernung nach und nach erweitert

Kr2urg 10 Aug Jnfolge einer Anordnung des herzogk
Staatsminiſteriums haben die Gemeindevorſtände des Herzog
thums Gotha bezüglich folgender Fragen in ihren Bezirken
Erhebungen anzuſtellen und über das Ergebniß derſelben an
die vorgeſetzten Behörden Bericht zu erſtatten 1 Jn welchen
Fabrikationszweigen die nächtliche Beſchäftigung der
Arbeiterinnen bisher üblich war und ob Umſtände vorliegen
welche eine fernere Zulaſſung dieſer Beſchäftigung erforderlich
machen 2 ob beziehungsweiſe in welchen Betrieben Kinder
unter vierzehn Jahren und junge Leute zwiſchen
vierzehn und ſechzehn Jahren beſchäftigt werden und in
welcher Zeit und 3 in welchen Betrieben die Nachtarbeit
von Arbeiterinnen über ſechzehn Jahren ferner zu geſtatten
ſein wird und unter welchen durch die Rückſicht auf Geſundheit
und Sittlichkeit gebotenen Bedingungen

s Zerbſt 11 Aug Geſtern vormittag kurz nach Beginn des
Gottesdienſtes meldeten die Thürmer Feuer Es brannte
zunächſt das Haus des Fleiſchers B in der Bahnhofſtraße Da
die dortigen Gebäude aber nicht maſſiv ſind konnte das Feuer

die Lichtung den Kopf hoch erhoben und ſchritt vorſichtig
witternd dem Waſſer zu ahnungslos daß wenige Gänge von
ihm der Todesbote lauerte

Einen Augenblick drohte die Aufregung den Bauer vom
Schwedenhof faſt zu erſticken als er ſich ſo nahe dem Ziel
ſeines lang gehegten Wunſches als er den ſtolzen Hirſch vor
ſich ſah Aber nur einen Augenblick dann hob er die
Büchſe und zielte lange und ſicher Eben neigte ſich das
Thier zu dem Waſſer hinab da donnerte der Schuß aus dem
Rohr des Wilderers der Hirſch machte einen mächtigen
Sprung und brach dann weitaus die Glieder reckend verendend
zuſammen

Ulrich ſtieß einen Schrei des Triumphes aus und ſprang
alle Vorſicht vergeſſend hinter der Eiche hervor und in weiten
Sätzen auf den erlegten Hirſch zu als ihm ein donnerndes

Halt entgegentönte
Er ſtand augenblicklich und wie ein Schauer kam es

über ihn Er kannte die Stimme die gehaßte oft ver
fluchte gemiedene und doch wieder geſuchte Stimme ſeines
Todfeindes des Förſters Die Stunde der Abrechnung zwiſchen
ihnen war gekommen das fühlte er jetzt galt kein Beſinnen

und allmächtig bäumte ſich der alte langgenährte Groll in
ihm auf als er den Gegner wenige Schritte vor ſich in An
ſchlag ſtehen ſah

Leg deine Waffe nieder Schwedenhofbauer und folge
mir denn du biſt nach Recht und Geſetz mein Gefangener

Jch dir folgen rief der Wilderer als Antwort auf dieſe
Anrede des Gegners dir folgen Lieber zehnfachen Tod
ſterben Ja hebe nur das Gewehr e Schuß Bube
Räuber meines Lebens und meiner Liebel Triffſt ja ſo gut
Mörder meines Vaters

Der Förſter taumelte einen Augenblick rückwärts und griff
mit irrer Hand nach der Stirne als um ſein Gegner die
haßerfüllten Worte entgegenſchleuderte Dann aber hob er
blitzſchnell das Gewehr und drückte in wilder Wuth auf den
Wilderer ab

Ha ſo iſt s gemeint rief dieſer in wildem Hohn als die
Kugel des Förſters dicht an ihm vorüberpfiff nun denn ſo
nimm das

Wieder krachte der Schuß aus ſeinem Doppelrohr aber
er hatte beſſer gezielt Mitten durch die Bruſt war der

legte
Ha es war der Hirſch Da trat er aus dem Dickicht in

Jäger getroffen und brach dicht bei dem Hirſch mit einemWehlaut zuſamnten vie ortſ folgt

rer
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t nieder und ein anderes wurde ziemlich zerſtört

Vermiſchtes
Auf der Ausſtellung des mediziniſchen Konarcittt e ſe in Bettgeſtell aus Mannes

mann ſ tahlröhren Bekanntlich werden für Kaſernen
rethe Krankenhäuſer c ſolche Bettſtellen vielfach aus Gas

öhren angefertigt das normale Gewicht derſelben iſt etwa 30i 35 Bei Verwendung dünnwandiger Stahlröhren von
größter Feſtigkeit das obige Bettgeſtell beſteht aus Röhren

n nur mm Wandſtärke kann man dieſes Gewicht bis9 kg reduziren Es iſt klar welchen Werth dieſe Gewichts
reduktion beſitzt für die Ausſtattung der fliegenden Lazarethe und
ähnlicher Anſtalten bei denen die leichte Transportfäbigkeit bei
der r erreichbaren Feſtigkeit die Hauptrolle ſpielt Das

ilt für die Herſtellung von Tragbahren für Verwundetele eher aus Holz hergeſtellt werden in dem Mannes
mann ſchen Stahlrohrmaterial aber nicht nur viel leichter ſondern
auch bedeutend e äger konſtruirt werden können da die
jahrelange Aufbewahrung derartiger Holztheile nur
ein unbemerktes Morſchwerden derſelben zuläßt Für die Her

uns von Hoſpital Einrichtungen Bettſtellen Operations

V

e ſeinen Herd beſchränkt werden Es brannte noch ein

S S

n

ſchen Möbeln aller Art bietet das nahtloſe Stahlrohr den
orzug daß hierbei alle Fugen und Riſſe vermieden werden

e nach neueren Forſchungen in bedenklichſtem Grade das
ſtſetzen von Jnfektionsſtoffen aller Art begünſtigen Gerade

von dieſem Geſichtspunkte aus hat der Leiter des ſtädtiſchen
Krankenhauſes Moabit in Berlin Herr Merke die Verwendung
des genannten Materials in Vorſchlag gebracht Jn erſter Linie
haben wie wir vernehmen die Sanitätsbehörden der hier ver
tretenen Armeeverwaltungen ſchon jetzt belangreiche Aufträge auf
dieſe Einrichtungen ertheilt

4009 Verlobungen Ein berliner Blatt hat bereits
ausgerechnet daß der Jnternationale Mediziniſche Kongreß inBerlin etwa 400 Verlobungen im Gefolge gehabt habe Ob es

ſtimmt Sicherlich ſind manche Verlobungen infolge des Kon
greſſes noch zu erwarten

Hauseinſturz in Krefeld Die von uns geſtern ge
brachte telegraphiſche Nachricht aus Krefeld beſtätigt ſich nicht
nur ſondern geſtaltet ſich nach den heute vorliegenden Meldungen
noch furchtbarer So beträgt nach einem Telegramm vom Mon
tag die Zahl der Leichen welche in den Trümmern des ein
geſtürzten Hauſes aufgefunden wurden 23 Es werden noch 3
Perſonen vermißt Das Unglück geſchah an einem Mieths
wohnungen enthaltenden Seitengebäude des Schnitzler ſchen
Grundſtückes in der Gerbergaſſe Die Feuerwehr die ſtädtiſchen
Behörden ſowie Aerzte waren ſofort zur Stelle und die
Rettungsarbeiten wurden energiſch in Angriff genommen Aus
den Trümmern erklangen herzzerreißend die Hilferufe der Un
glücklichen Das Gebäude war von 10 Familien mit insgeſammt
48 Perſonen bewohnt 22 Erwachſene und 26 Kinder Das Un
wetter welches das Unglück hervorrief hat in Krefeld viele Keller
unter Waſſer geſetzt und ſich überhaupt über einen großen Theil
des Rheinlandes ausgedehnt der Eiſenbahnverkehr war ſtunden
lang unterbrochen

ung ehemalige Kampfgenoſſen aus Weſtfalen und
Köln ſind am Montag 11 Aug früh mitttelſt Extrazuges in
Meetz eingetroffen Dieſelben hatten am Sonntag die Spicherer
Höhen beſichtigt und beabſichtigen Dienstag die Schlachtfelder
von Mars latour Gravelotte und St Privat zu beſuchen

Auf dem Uebungsplatz der Pioniere inBerlin hat ſich am Montag mittag ein bedauernswerther
Vorfall abgeſpielt Ein Augenzeuge berichtet dem B
ierüber folgendes Gegen 1 Uhr fand ein Soldat welcher a

r des Uebungsplatzes entlang patrouillirte im
Gebüſch einen ſchlafenden Mann Er weckte ihn und forderte ihn
auf ihm zu folgen Der Mann offenbar zu jener Gilde gehörig
die dort im Freien zu nächtigen pflegt wollte nicht gutwillig
teigg Alsbald lud der Soldat ſein Gewehr und erklärte daß
er ſchießen werde falls ihm Widerſtand geleiſtet würde Als ſie
aber an einer Biegung des Platzes angelangt und nur noch eine
kurze Strecke von dem Schilderhaus entfernt waren bückte ſich
der Mann und kroch unter dem Drahtſeil durch um zu ent
weichen Der Soldat rief ihm ſein Halt zu widrigenfalls er
ſchießen werde Der andere entgegnete So ſchießen Sie nurund rannte weiter Kaum war er wenige Schritte vom Zaun
entfernt ſo gab der Soldat Feuer und der Unglückliche ſtürzte
ſchwer Proßen zu Boden Der Tod ſoll ſofort ein
getreten ſein

Dreihundert von den Uebungen zurückkehrendeErniteUrlauber vom 15 Regiment weigerten ſich z dem

Fnr m zürnber m ne c tenüte en einzuſteigen Die Bahnbehörde ſtellte hierauf im
letzten Augenblick noch Wagen dritter Klaſſe ein

Die niederdeutſche Kaltblütigkeit hüllt ſich gernin ein Schelmengewand Paſters ſo erzählt man iſen
ihren Hof neu pflaſtern Als der erſte Akt des ſchweren Werkes
das Aufreißen des alten Pflaſters glücklich beendigt iſt machen
die Arbeiter eine Frühſtückspauſe Der neugierig aus dem Fenſter
zuſchauenden Frau Paſtorin fällt dabei namentlich ein Arbeiter
auf der von einer prächtigen Schlackwurſt fortwährend mächtige
Stücke abſäbelt Um ihn auf ſeine ſündliche Ueppigkeit aufmerkſammachen ruft die würdige Dame endlich herab Aber lieber

ann was eſſen Sie da für eine Wurſt zum Frühſtückl So
eine ißt ja mein Paſtor nicht einmall Denn is he lecker
kommt es von unten zurück Nach dem Frühſtück wird mit
friſchen Kräften an die Neupflaſterung gegangen und am Spät
nachmittage kommen die Rammen in Thätigkeit Mitten in dem
Wrbetäubenden Lärm öffnet ſich das Fenſter wiederum und die
Stimme der Frau Paſtoxin ertönt zum zweiten male Aber
a re 4 z er ig gen Lärm Das kann ja

nd im ückDenn is he doow taub derung ſchaut es eurnck
Zu dem Eiſenbahnunfall in Blowitz Die dden iel ſei bei der Station Blowitz Ebegeineete2

Schäden ſind wie man uns unterm 11 Aug meldet beſeitigt
Der Verkehr zwiſchen Wien und Eger iſt wieder hergeſtellt

JAuf das Gefängnißweſen in Frankreich wirftder Seit des franzöſiſchen Budgetausſchuſſes ein in ſitten

geſchichtlicher Beziehung höchſt bemerkenswerthes Licht Die
wunderſamen Urtheile der franzöſiſchen Gerichte haben uns hier
an das Schlagwort falſche Philanthropie genugſam gewöhnt
aber man wußte vielleicht weniger daß es ſich auch auf das
Fansöſiſche Gefängnißweſen vortreffluh anwenden läßt Der

tet in der ſogenannten Maison centrale iſt für die Ver
r aller Art die faſt durchweg rückfällig ſind und mit demZer wegen der Gaslaternen der Beleidigung des Richter
rſonals 7 oft weiter nichts bezwecken als eine Rückkehr in

D geordneten Herehalt des genannten Gefängniſſes eine Art
von Sommerfriſche und Winterruhe geworden Einer dieſer Rückigen rühmte ſich bei dem Direktor des fidelen Gefängniſſes

ar mit einem Wie Selbſtgefübl ſeiner Conduitenliſte Ich
mich bei Jhnen ſtets ordentlich aufgeführt Jn Weehm

eint der Aufenthalt ſogar zu einem wahren Eldorado zu einer
rt von Nizza des Verbrecherthums umgeſtaltet zu ſein natürlich

auf Koſten der ſteuerzahlenden Menſchheit Es findet ſich dort
in jeder Zelle die zur Verfügung der Herren Verbrecher geſtellt

empfehleSedan Veier

wird und ſelbſtverſtändlich ſorgſam gebohnt iſt jeder von ihnen
at natürlich ſeinen beſonderen Salon eine vortreffliche eiſerne
ettſtelle mit federn an Stelle der unterſten Matratze

Darüber ein großes Flechtwerk eine Matratze Laken und Decke
Im Winter Heizung mit erwärmter Luft deren ſich der Arbeiter
ges erfreut Morgens eine gute Suppe mittags Fleiſch
urſt u dgl, abends wieder die gute Suppe Jn der Küche

wird nur mit Butter gekocht da das Fett an einen Verbrecher
magen zu große Anforderungen ſtellen würde und dazu allerlei
die Eßluſt anregende Zuthaten Täglich ein Liter Wein Die
Gefangenen arbeiten nun überdies auf Koſten eines Unternehmers
Mit ihrem Lohn dürfen ſie ihre Mahlzeiten noch i Die
Schenke verſagt ihnen keinen Wunſch liefert ihnen für
25 Centimes ein Rindfleiſchragout für 10 Centimes Cervelat
wurſt uſw ſo daß dieſe beneidenswerthen Herren ſich für
50 Centimes einen Hochgenuß verſchaffen welcher dem Arbeiter
in der Volksküche 1 Franken koſtet Die Schilderungen welche
der Figaro kürzlich über das Verbrecherdaſein in NeuCaledonien
brachte beweiſen übrigens daß man auch dort gut leben kann
Wer den Beruf in ſich fühlt in den Stand der heiligen Ehe zu
treten damit die Zunft der von Lambroſo ſo trefflich gekenn
zeichneten geborenen Verbrecher nicht ausſterbe wendet ſich ein
fach an den Gouverneur Derſelbe läßt ſeine Damen Gift
miſcherinnen Vitrioleufen und ähnliche ſympathiſche Frauen
Exiſtenzen in den Hof hinabſteigen wo man dann nach einer
ruhevollen Erwägung des Für und Wider ſeine Wahl treffen
kann Man braucht nicht zu r daß man ſeine Frau nicht
ernähren kann Das Klima iſt fruchtbar überall locken dem
jungen Eheglück kleine Villen von tropiſchen Pflanzen idylliſch
umrahmt und beſchattet ſodaß der Figaro Korreſpondent nurnoch eine Hervé ſche Muſik vermißt Zum Ueberfluß ſorgt auch
ein wirkliches Theater für die Zerſtreuung in dem man in aus
geſchnittenen Kleidern die Filles de marbre von Barrieère ſpielt

was will man mehr Jſt es nicht im Gegentheil erſtaunlich
daß nicht all die Welt welche den Müßiggang der Arbeit vor
c ſich durch einen kleinen Mord einen Freibrief für Neu

aledonien ſichert

Vereine und Verſammlungen
Zu den unter dem arg des Bundespräſidenten Ruchonnet

heute Dienstag wie wir geſtern meldeten beginnenden Sitzungen
der internationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung
in Bern ſind 25 ausländiſche und 30 ſchweizeriſche Theilnehmer
angemeldet Unter den Ausländern h zu nennen Van Hammel
aus Amſterdam die Profeſſoren Lilienthal aus Marburg Lebret
aus Cannes Prins aus Brüſſel Seuffert aus Bonn v Bahr
aus Göttingen v Liszt aus Halle Zucker aus Prag

Der III internationale Stenographen Kongreß
zu München wurde Montag n ettag im Rathhausſaale von
Major Gack Frankfurt a M eröffnet im Namen des Kultus
miniſters vom Miniſterialrath Dr v Giehrl begrüßt und vom
erſten Bürgermeiſter Dr v Widenmayer namens der Stadt will
kommen geheißen um Vorſitzenden wurde Major Gack zu
Beiſitzern Geheimrath HagneDresden Direktor DeſſauKopen
hagen Direktor Markowitz Peſt und Direktor Weber Luxemburg
un Schriftführer Domkapitular Alteneder Paſſau gewählt
irektor Markowitz berichtete ſodann über den ungariſchen

Stenographenbund die übrigen Vorträge betrafen Geſchichte und
Literatur der Stenographie

Am 23 24 und 25 Aug findet in Braunſchweig der
Sechſte deutſche Sattler Riemer Täſchner und
Tapeziertag im Wilhelmsgarten ſtatt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eſſen a Ruhr 11 Aug Der Rheiniſch Weſt

fäliſche Roheiſen Verband und das Weſtfäliſche Kokes
Syndikat haben heute in Bochum eine Vereinbarung über
die Kokes Preiſe abgeſchloſſen

Vereinigungs Geſellſchaft im Wurmrevier Die Betriebs
ergebniſſe für 1889,90 ſind weſentlich günſtiger ausgefallen als im Vorjahre und
wird vorausſichtlich eine Dividende von 6 Proz vertheilt werden

Oberſchleſiſche Chamottefabrit in Gleiwitz Jn der Aufſichts
rathsſitzung am 9 d legte der Vorſiand die Bilanz per 30 Juni vor Das
Reſultat geſtattet wie im Vorjahre eine Vertheilung von 10 Proz Dividende bei
gleichen Abſchreibungen und Rücklagen

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 12 Aug Umbau Bahnhof Halle Die Lieferung

von 110 chm Werkſteinen aus rothem Sandſtein iſt zu
vergeben Angebote unter Benutzung des Preisverzeichniſſes und
Beifügung der anerkannten Bedingungen poſtfrei und mit der
Aufſchrift Angebot auf Sandſtein bis 22 Aug 11 Uhr an die
königl Eiſenbahn BauJnſpektion Köthen Leipzig hier

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Auguſt
Altivar Berlin 11 Aug

Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 828,911,000 Abn 9,69,000

2 Beſt an Reichstaſſenſcheinen 21,659,000 Zun 251,000
3 do an Noten anderer Banken 10,650,000 Abn 47,000
4 do an Wechſeln 3885,059,000 Abn 14,067,000
5 do an Lombardforderungen 79,920,000 Abn 2,977,000

r

7

6 do an Efſſekten 2,472,000 Zun 580,0007 do an ſonſtigen Aktiven 31,628,000 Abn 123,000
Paſſiva

3 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 5,935,000 unverändert5

105 der Betrag der uml Noten 964,415,000 Abn 20,868,000
13 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 348,359,000 Abn 6,528,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 577,000 Abn 28,000

Waangren und Produkteuberichte

Getreide
Berlin 11 Aug Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg

Loco feſtr Termine e Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 185 198 M nach alität Lieferungsqualltät 193 per dieſen
Monat 191 192 bez per Aug Sept per Sept Okt 183,75 185 bez
er Okt Nov 181,5 182,75 bez per Nov Dez 180,75 182 bez per April

ai 1891 183,75 185 bez
Roggen per 1000 kg Loco nur trockene Waare behauptet klammer flau

Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 150 167 M
nach Qualität Lieferungsqualität 164 ruſſiſcher inländiſcher mittel
156 158 guter trockener 162 164 ſtark klammer 150 151 ab Bahn bez per
dieſen Monat 166 166,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 157
157,25 156,75 157,75 ,5 bez per Okt Nov 152,75 154,25 bez per Nov
m 159,25 151 bez per April Mai 1891

rſte per 1000 kg Still Große und kleine 130 165 M nach Qualität
Futtergerſte 131 138 M

Hafer per 1000 kg Loco flau Termine ſchließen matt Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 147 168 nach Qualität Lieferungsqualität
153 pommerſcher mittel bis guter feiner ver dielen Monat
146,75 147 bez per Aug Sept per Sept Okt 137,25 136,75 beze Ott Nov t Rov Dez 132,75 ,25 ,5 bez per Dez

n per April MaMagdeburg 11 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 184 188
m glatter 1 n neuer 182 185 Rauhweizen

Roggen 166 159 valiergerſte
e ren Wehen Weg ſen dolſemmüſcher oes
amburg 11 Aug o holſteinlſcher neuer 210bis 223 Roggen loco feſt mecilenburgiſcher loco neuer 180 185 ruſſiſcher

ld zu sehr billigen Preisen

G

B S

ruhig per Aug 15,60 ver Nov Febr 15,29

per Aug 25,70 per Sept 25,00 per Sept
Regen ruhig per Aug 15,00 per Nov Febr 15,20

Nov 210 Roggen loco williger auf
à 132 à 133 à 132 per März 128 à 129 à 130

höher beſonders weißer

vom 2 bis 8 Auguſt
Gerſte fremde 4511 engl Malzgerſte 14,893

fremder 105,108 Qrts Engl Mehl 11,116 fremdes 51,844 Sack Faß

e et Welzen ſeſt loco 189,00 189,00 do ver Aug

c h o v Sper do per Sept Okt 153,00 Pommer er 2Breslau 11 Aug Roggen per Aug 166,00 per Sept Okt 152,00
per Nov Dez

n

Stettin 11 Ang

Wien 11 Ang Weizen per Herb 7,21 Gd 7209 Vr per Feigee
63 Gd 7,68 Br Roggen per 6,04 Gd 6,09 Br per Frühja32 Gd 6,37 Br Hafer per Herbſi 6,97 Gd 6,12 Vr ver Frühjahr 6,67d

72 B6,72 Br
Peſt 11 Aug Telegr Weizen loco feſter per Herbſt 6,909 Gd04 Br per örkhjahr 1801 7,41 Gd 7,43 Br Hafer per Herbſt 6,04

d 6,06 Br per Frühjahr 1801 6,40 Gb 6,44 Br
G

Paärts 11 Aug Anfangsbericht Telegr Welzen feſt per Aug
5,60 per Sept 25,00 per Sept Dez 24,89 per Nov Febr 24,80 Roggen

Partis 11 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhigDez 24,80 per Nov Febr 243,76

mſterdam 11 Aug r Weizen auf Termine höher per
ermine unverändert per Okt 130 à 131

London 11 Aug Telegr Anfangsbericht Weizen feſter ehFraum Gerſte ſtetig Hafer ruhig

London 11 Aug Telegr Schlußbericht Weizen feſter weißer
sh höher gut gefragt Angekommene Weizeuladungen feſt Hafer ſchwächer
übrige Artikel ruhig unverändert

London 11 Aug Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der e
Engliſcher Weizen 567 fremder 45,866 englif

fremde engliſcher Haſey

New York 11 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Degz
104

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

9 Aug 1 1 Aug29,00 30,00 M 29,50 30,90 M
Brodraffinade II
Gem Rafſinade II 27,75 28 75 28,25 28,75
i Wage r 27,25 27,25ſtallzucker I J 7re lalhuger I 7Ten

den am ii Aug vormittags 11 Uhr Sehr feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
9 Aug 11 Aug

ulirter ZuckerKen Rad 18,35 18,40
0 u re J 7NRachpr 750 14,29 15,60 14,20 15,60Tendens am 113 Aug vormittags 11 Uhr Unverändert

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich e ra frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Aug 14,22 14,25 bez 14,22 Nov 12,27 Br 12,25 G
14,27 Br Dez 12,27 Br 12,25 GSept 13,65 672 bez 13,70 Br Hit Dez 12,82 G 12,40 Br
13,67 G Nov Dez 12,27/ Br 12,25 GJan Marz 12,40 bez n Br 12,37 Gt 12,56 b bez und Br5 Rarz 12,45 12,50 Vr12,52 G Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufwanntchaft
Liquidationspreiſe am 11 Aug

Abends 6 UhrMittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher irel an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Auguſt 13,92 M 14,22 M Auguſt 12 M 1420 MSeptember 13,37 13,67 September 13,45 13,75
November 12 22 12,52 Oktober 12,232 12,55
Dezember 11,95 12,25 November 12,27Oktober 11,95 12,25 Dezember 12 09 12,30an 1891 12,90 12 30 Jan 1891 12,C2 12,321891 12,07 12,37 br 1881 12,20 12,40

ärz 1991 12,15 12,45 h 1891 12,17 12,47April 1891 12,29 n2,52 April 1891 12,25 12,55

Juni v Juni VJult Juli8 Zgucker Liquidationskafſe 3
Hamburg 11 Aug Vormittagsbericht Rübenroßßzucker J Produkz

Baſis 889/9 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 14,22
per Okt 12,55 per Dez 12,27 ver März 1891 12,50 Stetig

Hamburg 11 Aug a inittagsverigi Rübenrohzucer I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei au Bord Hamburg ver Aug 14,30
per Okt 12,57/, per Dez 12,27 per März 1891 12,52 Stetig

Paris 11 Aug Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 feſt loco
34,75 à 35 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Aug 39,25 per Sept
37,25 per Okt Jan 24,75 per Jan April 35,37

Paris 11 Ang Schlußbericht Telegr Rohzucer 882 feſt loce
34,75 à 35 Weißer Zucker ruhig r 3 per 100 Kg ver Aug 39,25 ver Sept
37,62, per Okt Jan 34,87 per Jan April 35,50 s

London 11 Aug Telegr 960 Javazucker loco 15 feſt
zucker loco 14 ſtetig do neue Ernte Ce trifugal Cuba

Viehmärkte
Berlin 11 Aug Städtiſcher Central Viehbof

Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden ſeit
vorgeſtern 2711 Rinder 7997 Schweine 1499 Kälber und
21,446 Hammel Bei Rindern war der Vorhandel gut Heute
wickelte ſich das Geſchäft infolge hoher Preisforderungen nur
ruhig ab der Markt wird ziemlich geräumt la 62 65 IIa 659
bis 61 IIIa 54 58 IVa 50 53 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht
d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für das

Stück gezahlte Preis aber nach Abzug des durchſchnittlichen
Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kram 2c
vertheilt worden iſt Der Schweine markt verlief bei verhältniß
mäßig regem Export ziemlich lebhaft Es wurden höhere Preiſe
gezahlt wie vor acht Tagen und der Markt geräumt Ia ca 63
ausgeſuchte Poſten darüber IIa 61 62 IIIa 58 60 M für
100 Pfd mit 20 Proz Tara Der Kälber handel geſtaltete
ſich beſſer wie vergangene Woche weil der Auftrieb nicht zu
ſtark ausgefallen war la 59 62 Ila 56 88 IIIa 50 55 Pf
das Pfund Fleiſchgewicht Der Ham melmarkt wickelte ſich
ſowohl für Schlachtvieh wie für Magervieh namentlich im Vor
handel ſehr lebhaft ab und wurde bei gebeſſerten Preiſen bis
auf wenige Stücke geräumt Ia 65 67 beſte Lämmer bis 70
Ia 58 64 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 11 Aug

Rübenrohz

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

v v 2 S sre 2s S 28 s s ss a a 68 85J Qualität II Qualität III Qualität J

180 Rinder davon T 1 i92 Ochſen 73 66 60 90 211 Kalben 2 e 65 58 10 143 Kühe 2 67 62 56 4334 Bullen 64 60 54 34164 Kälber 43 40 u 36 464670 Schafvieh 36 2 83 814 56428 Schweine davon 25362 6620 kg Tara

Bakonier 1 1I Sia Schlachtvieh
Anmerkung Dos Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnleren berechnet

Geſchäftegang und Lebhaft
Stroh Heu

Berlin 9z et o Pol Präſ Richtſtroh 4,00 5,50 M Heu 2,00
loco feſt 116 120 Hafer feſt Gerſte feſt

in grösgter Auswahl

u Decorationsstoffe
Fahnen Flaggen J Lewin

4 Markt 45



Kaffee Oelſfaaten Oele Fettwaaren n Butter EierAmtl Rüböl 100 mit Faß Termine Berlin 9 Aug Pol Präſ Rindſteiſch von Keule 1,20 1,5052 11 Aug Kafſfer feſt tuiiges 2000 Sack der ſei er än e Winden kg in Loco wit Fah van i 40 S Schiveiueſieiſch i die oz e i h c r 17 ur Aug r ohne per dieſen Monct 60 M v Aug Sept ſeſſch 1,20 1,60 Vulter 1,80 2 per 1 kg e M der
e Au wen in M Se d per S 57 7 2 be per Okt Nov 554 54,3 per Nov 60 Stücer el per Sept 88, per Dez 680 per a o Dez 63 653,4 per April Pai tet bez D urchſchittspreis M Berlin 11 An e

ar 11 s v e ordinary 55Havre 1 rm rr 27 Tee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſſe
7000 Sack Recettes für Sonnabend

e derr 11Br Comp Ka01,25 per März 1891 97,25 Behauptet

Spiritus
Berliv 11 Aug

100 1 à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt lreis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat Sr MaiJuni z per Juni Juli bez per Juli Auguſt

Aug Sept Sä MSpirtiue mit 70 M erbnnhzatgabe per 100 I à 1005 10,000 nach n v s
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 409,2 3 do 1660

40,1 bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M 3 do 500
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 1000 10,000 nach g Thir

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß Zo,,Staatsanl 18551 100
per dieſen Monat Durg ſchmittepreis per Sept Olt bez Z do 1847 500Spiritus mit 70 M erbrauchsabgabe Feſter Gek 309,900 1 Koündigungs do 1870 100
r 38,9 M Loco mit Faß bez ger dieſen Monat u per Aug Sept 4 do 67 absde 500

9,1 88,8 8,9 bez ver Sept 39 39 38,8 38,9 bez per Sept 4ej Landrentenbr 500
Okt 88,1 ,3 38 1 bez per Okt Nov 35,3 2 3 bez her Nov Dez 34,3bez per Jan geb 1891 b per April Mai 1891 35,8 ,2
es

Magdeburg 11 Aug Hermann Walt Kartoffelſpiritus matte ehe Faß unverſieuert bei 90 M Verbrauchsabgabe 60,40 bis 60,87 Mdesgl 70 M Verbrauchsabgabe 40,90 M c Speicher unter freier Vor
der Gebinde

Magdeburg 11 Aug Kartoffelſpirttus für 10,000 loco ohne Faß
60,49 60,89 M bei 50 40,90 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Nord e 11 Aug Branntwein 45 pro 100 Kg gt Faß abBrennerei 63,00 65,90 M nach Angabe der Kommiſſion der ranntwein

Zabrikanten
Splritus loco ohne Faß 50er 59,30 do loco ohnePoſen 11 Aug

Faß 70er 39,30 Matt
Stettin 11 Aug Soviritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon

fumſteuer 58,609 mit 70 M Konſnumſteuer 38,80 per Aug Sept mit 70 MFKonſumſteuer 37,70 per Sept Okt mit 70 V Konſumſteuer 36,70
Hamdurg li er Spirttus ruhig per Aug Sept 27 Br per Sept

Okt 26 Br per Okt Nov 25 Br per Nov Dez 23 Bre Breslaun 11 Aug Spiritus pet 100 100 excl 50 M Verbrauch sab
7 per Aug 58,70 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Aug 38,70 do

per Aug Sept 38,7 do do Sept OltParts 11 Aug Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Aug 35,75
per Sept sé,25 per Sept Dez 36,75 per Jan April 37,75

Paris 11 Aug Schluhbericht Telegr Spiritus ver Aug50 per Sept 36,25 per Sept Dez 36,75 per Jan April 37,75

Petroleum
Berlin 11 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

kg Kündigungspreisv Durchſchnittsprets M
Stettin 11 Aug Loco 11,60e Hawmbreg 11 b Petroleum feſter Standard white loco 6,70 Br

per Seht Dez 6,95 Br EdBremen 11 g Eqhinhbericht Petroleum feſt Standard whtite

loco 75 Br
Amſterdam 11 Aug Telegr He morgen und Freitag bleibt der

Petroleum und Getreidemarkt geſchloſſen
New York 11 Aug vormittags Telegr Petroleum AnfangskurſePipe line ceriiſicates per Sept 92

Loco per dieſen Monat

le m von VeiwannTelegram Rio 92001 ßer i Aug Rüböl unverzoüt feſt
Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmanngood De Sautos per Sept 111,00 ver Dez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
Kündignungs

64,75 per Sept 64

Amſterdam 1

8 Altenburg c
21 AuſſigTepli

Bu Prvrab

7 DuxBodenbach

75 Altenburg
7

Allg D Kr A
Dresdener Ban

6 Gerager Bank

6 Gothaer Pun

5 et Bank
81 Weimar Bauk a
8 Zwicauer

Cröllw Papierf
59 do Schuldve

Sohnm

2 KetteElbj Geſ

L Auszl Ste Fomm Papiere

Fulius Becker S Aue

Bertinet Vörſe Achettniſhe Anleihe 9
11 Auguſt do do 4 7d g Buenos Alres Gold A 4Preußiſche un r Fonds Bukareſter 5 197 F G

Fern ſche Reich gel 107,40 bz Egyptiſche Anleihe 4 97,10 6n 99,80 bzG do do 5Pretß konſ T Anl 106,40 B gnineer Looſe 61 50 bzdo do a 99,90 bzB EGriechiſche Gold Anl 5 93,80 bzG
Staats SdhuleſgFelne 3 99,90 bz do konſ Gold Rentel 4 73,75 bzG

tantsPr Aul 1855 3 160,90 bz Jtalieniſche RPente 592,70 B
armer StadtAnleihe 3 Jtal Natbk Pfdbr ſtfr 4 96,20 bz
rl Stadt Obligation 3 98,90 bzG Kopenhagener Stadt A 31

Bremer Anleihe Z Liſſaboner StadtAnl 4 80,00 Galleſche Stadt Anleihe 3 i Mexikaniſche Anleihe s 97,60 b
amburger e 3 87,50bzG do St Eifenb Anl 5 88,80 bz

do Rente 99,00 B Norwegiſche Anleihe 3Wanſer SlodiAni a1f Seiterreich Papierrente 77,90 G
Sag iſche Staatsrenie 3 91,00 B do Sitlkerrente 4 79,00 bzG

Staatsanleihet 4 Oeſterreich Gold Rente 465,90 beſt ren Prov eAut i do Kredit 1858 335,80 G
rovinzialPfandbrieſe do 1860er Looſel 5 125,80 G
Lan r Len re 4 102,50 do 1864er Looſe 316,50 bz

do 88,20 b Portugteſiſche Anl 1888 41 93,70 8
do 3 87 b Römiſche II V St 4 87,30 6Z en e nene 75 r St en 6 102,00 G

ächſi e O und 5 101,60Ofpreuß Pfander 87,50 S do amort 5 ols
Deßpreuß 3 8S 00 G do St Rente 4 87,50 b

RentenBrieſe Ruſf konſ Auleihe 1880 4 697,10 GSo a 4 1102,90 G do do I Eiſb Anl 4 697,80 bz
oienſche 4 102,90 do do II do 44 162,90 do OrientAnl II 5 75,50e re 180

c t 99 G An 5 Sdo Hrn 1806 5 10175r n 6 109,40 bzGräm Anl 1867 4 141,25 0 do empe bS 2 Scene z 14325 re tzanw 4 95,25 G
Hraunſchw 20 Thlr J l bz Ruſſ NikolaiOblig 4 97,70Seſaner Prem Anl 148 10 a Sppotn Abbr 4 102,70b
KoörnMind Pr A S 3 128 39 G 4 100,90LZübecer PrämienAul 7 183,60 b c genie 387,40 65
Deininger Pr Pfobr 132,20 b do Anleihe 3 97,50 bz
Meiniuger Looſe 27,60 b65 Serbiſche amort Rentel 586,90 G
Hldend 40 Thir Looſel 3 131,80 z do neue Tab 851 5 686,10bzG

Türtiſche Zoll Oblig 5690,75 bJn und ausländiſche do fonv Anleihe 1 18 40 bzB
Hhypotheken Pfandbriefe Türkenlooſe 2 55 v

EnhoaliDeſ Pfdbrfe 4 102,20 G Ungar Gold Rente 4 d e
t Grund ich B 4 101,50636 do mittell 4 91,10t v e re dw 3 h do St Eb Gold A 4u, 102,00

ler 2 tJ0 do II abg Zu 107,50 do Grundentlaſt Ob 4 78 75 bz
do III rzb zu110 abg 3 98,10 G EiſenbahnStamm Prioritäts

r rzb 31 98,10 bzB Aktiend abg 3 94,19 Gw Hup B Ppfebr 4 on e
Heuckel Bergw Obl 4 103,90 G Oſtpr Südbahn 5 118,00 bzBim ding Alt Bank 5 2 Saal e uo neue gar 90 Bergv en e 8 WeimarGera 5 99,80 b

r r 5 grs EiſenbahnStammAktien
4 1100,89 b Aachen Ma z 22 74,50 b3G
3 95,90 bzG Altenburg Zeitzer Eent Bod Kr 4 101,70 b Dortmund Enſchede 92,00 b

do do 96,10 b EutinLübeck 1 1 54,10t B Com Obl Z 95,80 ba Frankf Güterb 89,40 6

v Pf VI b vefeldex 4 101,30Ser rz 100 4 1101,60 636 eldUerdinger O 37,10 bz
3 96,50 bzG le en exbach 9 232,50 bzſche Hyp Bank 3 95,59 d übed Büchen 7 169,40 ba

dd Bodenlredit 4 1101,10 e e
Ku Bodenkr Pfobr 5 108,00 G Niederwaldbahn
do do zu s Oſtpreuß Sidiahn
e Saalbahn

Stettin 11 Ang

Div Eifenb St Kkt

Böhm Weſtb 50 gf

Eifenb St P A
DuxVBodenb i A

7 do do B
Bank n Kred A

6 do Hdls u Krdtb

Leipzige48 33 Fſere Verein

Jnd Akt Pr n
Stamm Prior

Chemn Werkz
Fbr Zinmerm

DörſtewitzRattm
D W M Sonderu Stier Vorz A
Geraer Juteſp u
Germania Schw u

6 HalleſcheStraßen B

5 Körbisd Zuckerf

1 A

t A
B

z
t

bank

bgſt

fabr
rſchr

W

Akt

Rüböl

arts 11 Aug Anfangsbericht
64,75 her Sept DezParts 13 Aug Schlußber

der Sept 64,00 ver Sept DezPeſt 11 Ang Telegr Kohlraps per Aug Dez ſò 65 à 10,70
Raps per Herbſt Rüböl locong Telegr

31 per Herbſt 29 per Mai 1891 287

Telegrs4,50 ver Jan April 69

122,25

70100

69,00
102,76

140,00 G
126,00
79,25

abr 101,50 P

23,40 bzB

San na SpBerg Märkiſch BankBerliner Kaſſen Verein

do Handels Geſ
do

do aklerverein
Börſen Handelsverein
Braunſchweig Bank

do Kreditanſtalt
Bremer Vank
Breslauer Diskonto Bk

do Wechsler Bank
Danzi er PrivatbankDarm ſädter Bank
Darmſtädter Zettelhant

Seprer Kredit neue
o desbankLan

do Geno a
do Grund anyp Goproz

e Eton
Srerde

do

Gothaiſche Zettelbank
do Grund KreditBk
do do jun rre cke

o O

Weimar GeraWerrabahn z 83,40 bz

Auſſig Teplitz r 436,90 G
Böhmiſche Nordbahn 129,50 bzBdo Weſtbahn en
Buſchtiehrader Bahn 8 209,70 bz
Dux Bodenbach z 23550
Galiz KarlLudwigsb 89,75
Gotthardbahn 164,75 GGraz göflach 114,50 bzBJtal Mittelmeerbahn Zu 112,80 E

JwangorodDombr B 5 103,20
Kaſchau Oderberg 474,90Kronpr Rudolfb gar 48 79,70 bzG

Kursk Kiew 10 166,00 bzG
Semberg riß 101,75 bzGLüttich Limburg o 28,40 bzGOeſtr Lokalpahnen 4 70,00 bzG
do Nordweſtbahn 42/ 96,10 b
do Lät B Elbethal 53/,103,40 bz
do Staatsbahn 2,70105 90 b

RaabOedenburg i 30,10 bzGReichenb Pardubitz

Ruſſiſche Gr B 5 129,75 bdo Südn veſtbahn 7 33,80 bzG
Schweizer Central 6 157,10 bzG O

do Union 5 123,10 baSüdöſir Lombardiſch 18/ 63,30 bz
WarſchauTerespol 5 104,10 b
Warſchau Wien 15 70 bWeſtſilictaniſche 4 i 71,106

7
6

12

nternat Bk 9
10
12

I

t

c

Wolle
Lekpzig 11 Aug Kammzug Termlinhandel La Plata Grund

muſter B per Aug 4,90 per Sept 4,92 per Okt 4,92 per Nov 4,92per Dez 4,87 per Jan 4,80 ver Sehr 4,75 per März 4,75 per h
470 per Mat 4,7ö per Juni 225,000 kg FeſtLa Plata Contract C alle Monate 4,90

Fahrwaſſertiefen der Elbe
Am 8 Aug

Jhlekanal bis HavelmündungLetpz Baubant 125,000 2,95 m am Treudel km 3598
11 do Bierbr z Reud 495 m unterhalb Bitttau im 372,5

nitz v Riebeck u p7 187,00 1,75 m am Tangermünder Weinhergswerder m 391,415 an 190,90 1,85 mm oberhalb Skruas km 395,8
8 o Malzf 1,90 mm bei OHſterholz km 113,5fo Mangfelder e 1,85 mm bet Sandau km 417,5

65 M p St M 792,00 G 490 mm bei Räbel km 420,60 Swingarnßß 72,00 180 m bei Neuwerben Im 425,7
Solbrig e Habelmündung bis Schnackenburg10 Sächſ Maſch Fabr 47,00 4,75 mm an der Pechgrube km 436,9e et den ſabr 147,009 1,75 m oberhalb Hinzdorf iem 446,5

s See 252,00 1,80 m vor Wahrenberg km 489,5
9 Thür Gasgeſ 158,50 Schnackenburg bis DömitzStamm 62 2,75 m oberhalb Gartow er Elbholz km 4809 e Ryit Hr V St 102 50 1,80 m oberhalb der Vi e r Mühle km 485,8
9 do St prior 162 55 1,80 m bei Vi
5 dZeltzer Par u S Akt 106 50 ba 1,85 m oberhal km 496,8

do do Oblig 104,50 DSömitz bis Sndemünduns
5 Part 1,85 m unterhalb Konau km 539,5V a r Giaugg 1 55 1,75 m bei Vendiſchthauer Deiche im 548

Sudemündung bis Seevbemündun132 Zucerraſſnerte alle 160/00 66 1,70 m bei der e e

Obl 70 m bei Barförde a 564,5e Auf l 1,80 m bei Avendorf km 576,8
S 102,00 175 m bei Krümmel km 580,54 r geren 180 m bei Teenſheten b 861,5m bei Drennhauſen

5 Wnſchtiehr B dw Boe
5 do Enm 1871 93,65 G
5 do do 1872 93,66 G
4 do Gold 104,90z De zenbac 7

o Em 09e Weiße Seidenſtoſſe von 95 Pfge
5 do Em v 1871 u r 90,60 G bis 18 20 p Met glatt geſtreift u gemuſtert ca 150 erſ

4 ar Oderberg 82,25 Qnal verſ roben und ſtückweiſe e zollfrei dasn Dux J l er h G Kenneberg K u K Hoflief Zürtch
9 4ProgeTuvnen 9300 Mu ter umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto

Pomm Hyp conv neue 100,09 be TranSkaukaſiſche 3 80,80 G u er Oelm le 5 131,00Preuß Vod Kred A /,126,75 bz S ne er 94606 do S 5 edo Ctr Bod 50 10 157,00 b War hgwwt ten v 5 102,25 bz Denſche Kont Fang 10
do Hyp Att Bant 6t/,120,60 V 5 102,25 b Egeſtorff Salinen 6 128,50r 25 1 2 Zargkee Selo 5 93,60 G Sinne 5 a

eihhaus O bz SGlauziger Zuckerfabrn S vro 7 145,40 ig W 3 15 91,75 be Greppiner Werte e 96,25
Ka Z Northern Paeife 8 so Summiniſger Sonzederi 4Ruſſiſche van j a H 76,40 Nort Pacific on d Voigen Winde 18275
Sächſiſche Bank 5 116,00 b o i i 5 do Volpt u Schl 6/ 109,00 Se e et Z 40,00 do 6 l10s,20 b de e tüſiw 12 338
Warſchau ontohan eſerich Asphal 6Weimariſche Bank konv 8 131,50 d BergwerksAktlen atſerhof e 8 127,75 638
Weſtfäliſche Bank G 115,60 AachenHöngen conv O 36,40 bzG Körbisdorfer Zuckerſahr 5 100,90 94
Wiener Bankverein 3 AUnhalter Kohlenwerte 8 125,90 bzv Maſchinenfabriken

Bochumer Gußſtahlfabr 12 167,00 bzG Anhalt Maſchinen 7 109,50
EiſenbahnObligationen Bonifactus 5 120,50 b Breslau Linke 12 167,00 b

Braguſchw Hotzlenwerte Chemnitzer 6Berg Märk III A 3gj 3 See do do St Pr 5 914,50 bzG reund cond 11 ,00Braunſchw unt Pr 105 60 Donnersmarchhütte 389,26 bz ruſon Werke is 142 75 b
Holſt Marſchb e e e 4 Dortm Bergb Lit A 0 Halleſche e 7 32 328,00Magdeb Wittenberge 3 90,00 DHortm U S P A 69 395,60 bzG Harkort Brücken 9 125,50
n a gar un 2 102,25 G WGelſfentirchener 7 176 ,40 bz do do st Pr 10 139,25 G

do 1878er 4 1102,10G Sar wri Gergwert 697,00 b artmann 10 edo 1874er 4 do do Pr A h 111,00 b636 ommerſche 5 84,75Mecklenb Friedr Frz 3 96,50 G Harpener Berghan 6 209,25 bz6 ächſiſche Etlamafch 4 117,50 S

Oberſchlet gar I Se h wer an Sia 7 Sahr waren uSſthrenßiſce Südbahn ar 102 00 Hörder Hütten conv 1 58,25 b Kute 20 245,00 b
do do Pr det 6 101 00 b Nähm Ferne Rößin o 83,0036Eiſenbahn Prioritäten Königs n daüradntte G i02 00 J n 3 34,00

Lauchhammer cond 10 147,00 Ror r r 3 69,60 zzum Bezug von 3 o Konſols Luiſe icſhan conv S 125,00 bz 11/,153,1040 r v bi 1 90 St Pr 7 158,75 bz6G a e 94,00 ze u a b Magdeburger Berger 9 231,25 Saline a
Marienh Kotzenau 6 832 Schäffer u Walcker 8 7m a berſchl Cie Bed 6 898,25 bz Stralſunder S telkarten 5/,111,00

ad e hiezur ergw ortgeſellſchaftenIlkregtzbazn garartii 9 Phonts Bagni ch gente e 2 79 25ſche Nordb Golf 4 100,70 8 h vzgren eſeliſch 3 133,50 be VPferdebahn Breslau 6 141,10u chtiehrader Gold Er ig 5 139,00 bzG do Braunſchweig 5 33883
DuxBodenbach II 5 692,00 bzB Riker Womanere 15 182,50 b Magdeburg 10 210,00 B

n Se er Kohlen 89,75 do Große Berlin 12/,259,80DurxPrag 5 hie Braunk 9 162,25 bzB do Stettin 2 68,00Sang Karl Ludwigsb 4 87,80 G Sateſ ſche Kohlenwerke 0 70,25 G Ver Petroleum Prior 186,90 b
Jtallentſche Eiſ Obl 3588,10b G do Zinthütten 13 188,00 bzG Weſtfäl Drahtinduſtrtel 4 00 630Kaſchan derberg 4 82,50 Stadtberger Hütte 15 13800 v

Sed 33,50 S Siolberger Ziihts 2 87,75 bzGKronprinz Rudolf 84 4665,60 S do 50 128,00 b JnduſtrieObligationen
berg gern z ereaeln eine Derm AnOelerr gr alte 3 84,30 G S et Unlon st W 8 2 nion an 2

rgz c 9Gold 4 1101 20 b gudnſwgie nen en r zpet S 103,90eher Stsb 3pr 1885 3 78,59 ldmiral 9 4 88,75 bz8 tſe T au O r

z e r e e Wo 8 la r 4 101do 1874r Golb Pr 5 168,20 Allg Elektr Geſ Ediſ G Thiele Winckler 4 100,20u e De el er 147 80 ba Weſtfäl Grubenverein 5 103,00 G
Südö v 5 au ſe aftenh e s h n 33808 WechfelkursUngar Nordobahn 5 88,10 erliner Neu u Amſterdam 100 8 T 168,75o ben 9 10220 e Leriien Zulſfudüv 100ſe See3 on I 5 2 B 7 3 London e 92 i 828Portugleſ ä ob gar 98,50 bz Se it Heses be sluä Wien öſt W 100 fl z 176,60

do do ene atſ 97,00 h e anhaus a e Setersbürg 100 S 3W 2el o in
Leipzi S chet 11 ee 10

ehe i 27425 e u7vangor Dombrowo 100,90 1 122253 rin Wechiel 40 barSroße Ruſſiſche 379560 b 138 00 b da i Bru e18 v 7

chenden 4 e e n r Beſtursk wur Kiew i 50 Sold Silber u VankuotenMeoscoKurs Prior 4 688,00 141,00 bzB gus 20,40 GMoscoRjäſan 4 94,80 b 10 Banknoten 120,42do molensk 5 100,80 b 54,90 16,21 bRjaſchtMorczanst 5 1100,60 4,171vyhing Bolog S 5 96,90 G als 26Kozlow h J 93,60 88,50 G ſche Ban J bJvanowo 5 101,10 b 240,00 G Banknoten 176,70 d4 T 137,25 G Ruſſiſche gen 1,90 b
An u Verkauf von Werthpapieren Ausführung von SpeculationgoPromenade 4ec Aufträgen Effecten Versteh u Konirole gatc etc zu den güngt Bodipgupgeo

4

2 74,75

Bank Aktien Zinſen zu 4
100,90 b

118,10136,50

i 40 b1700 65

108,75 b30
168,10 bzG

108,80

177,50 b

Halle a S

Leipziger Börfe vom 11 a

feſt ver Aug 5 9,00 per Sept Okt 5 b
Köln 11 Aug Rüböl loco 67,00 per Htt 59,80 per Mai 55,50
Bresiau 11 Aug Rübol per Aug 99,50 per Sept Okt 56,00

t loco 63,00
Rüböl ſieig e per Ang

Telegr Rüböl behauptet per Ang 64,25
00 per Jan April 62,75

t der ſtändigenerfr ſtändig 2 reNormale Eier je nache von P dgroß e WaareWaare je nach Tcciutt t 2,05 2,15 M pro Schog Zu r
M pro Schock Vehauptet

Kartoffeln
Berliu 9 Aug Pol Präſ Kartoffeln 3,75 7,50 M per 100 xx

Fuiterartikel te
Hamburg 11 Ang Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 Baumwollfaatkuchen 120 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 6 Leinkuchen 135 140 Palm ernſchtot 95 100 M 1000 k Rüb hlſh e 80 e Br Lelndl ſt loco do 00 e

Halle Druck und Verhag von Oito Hendel

W e
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